
Millionen Wohnungen durch Verdichtung 
Königsweg aus der Wohnungsnot?



Durchschnittlicher Flächenverbrauch für Siedlungs- und Verkehrsflächen 
in ha pro Tag in dem Jahreszeitraum
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Wohnungsmarktsituation 01/2016 und 01/2019 

in den Kreisen und kreisfreien Städten Deutschlands
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Dachflächenscan - Indizierung ungenutzter Dachflächen, Beispiel: Kernlagen



Dachflächenscan - Indizierung ungenutzter Dachflächen, Beispiel: Kernlagen
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Beispiel Düsseldorf
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Wahl der Verkehrsmittel von Kunden zentral 

gelegener Vollsortiment-Discounter. Mittelwert von 8 

Oberzentren und 4 Mittelzentren an jeweils mind. 4 

Innenstadtstandorten (2018)
Foto: Lichtgut/Achim Zweygarth
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Leerstandsquoten von Büroflächen in Frankfurt am Main im 3. Quartal 2018 nach Lage

© Statista
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Fertigstellungen von Büroflächen in deutschen Großstädten in den Jahren 2017 und 2018

jeweils Quartal 1-3 in m²

© Statista
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Haus der Deutschen Industrie, Köln
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Ehemals Haus der Deutschen Industrie, Köln

Heute: Flow Tower, JSWD Architekten
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Magnus 31 Wilkin & Hanrath
Magnusstraße, Köln
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Magnus 31 Wilkin & Hanrath
Magnusstraße, Köln
Foto: Tobias Kern
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Magnus 31 Wilkin & Hanrath
Magnusstraße, Köln
Foto: Tobias Kern
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Kita Wolke 10, Nürnberg 
querwärts ARCHITEKTEN



Kita Wolke 10, Nürnberg 
querwärts ARCHITEKTEN
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Kita Wolke 10, Nürnberg, querwärts ARCHITEKTEN
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→ 1,1 Mio. bis 1,5 Mio. Wohneinheiten auf Wohngebäuden der 1950er- bis 

1990er-Jahre (aktualisierter Stand 4/2018).

→ 20.000 Wohneinheiten oder soziale Infrastruktur auf Parkhäusern der 

Innenstädte.

→ 560.000 Wohneinheiten durch Aufstockung von Büro- und Verwaltungs-

gebäuden.

→ 350.000 Wohneinheiten durch Umnutzung des Überhangs (Leerstand) 

von Büro- und Verwaltungsgebäuden. 

→ 400.000 Wohneinheiten auf den Flächen von eingeschossigem 

Einzelhandel, Discountern und Märkten, bei Erhalt der Verkaufsflächen.

In der Gesamtheit bieten die betrachteten Gebäudetypologien ein Potenzial 

von 2,3 Mio. bis 2,7 Mio. Wohnungen. 
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Die Karte zeigt in Rot die Regionen mit Bevölkerungszuwachs. 
Blau sind Gegenden mit rückläufigen Zahlen 
Quelle: Die Welt, 14_2018





Hamburg 2.340 Einw./km²

Köln 2.670 Einw./km²

Düsseldorf 2.850 Einw./km²

Frankfurt am Main 2.960 Einw./km²

Berlin 4.060 Einw./km²

München 4.670 Einw./km²

Basel 6.400 Einw./km²

Kopenhagen 7.140 Einw./km²

Wien (Innere Stadt) 8.465 Einw./km²

Genf 11.730 Einw./km²

London City 12.600 Einw./km²

Barcelona 16.200 Einw./km²

Athen 17.050 Einw./km²

Paris (I.-XX. Arrondissements) 21.290 Einw./km²

Europäische Städte 

und deren „Einwohner-Dichte“



Foto: Steve Hamblin

Paris (I.-XX. Arrondissements) 21.290 Einw./km²
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Architektur ACMS Müller Schlüter Wuppertal    Fotos © T. Riehle
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Architektur ACMS Müller Schlüter Wuppertal    Fotos © T. Riehle



Architektur ACMS Müller Schlüter Wuppertal 
Fotos © steinprinz.de
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Kontakt:

Univ. Prof. Dr.-Ing. Karsten Ulrich Tichelmann

TECHNISCHE UNIVERSITÄT DARMSTADT 
Fachbereich Architektur | Tragwerksentwicklung und Bauphysik 

Tel.: +49 6151 59949-0
Mail: k.tichelmann@twe.tu-darmstadt.de
Home: www.twe.tu-darmstadt.de

mailto:info@twe.tu-darmstadt.de
http://www.twe.tu-darmstadt.de/

